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Titelbild 

Der neu gestaltete Aussichtsplatz „Weidgade“ des LEK Sattel, oberhalb des Hofes von Alois Ott in der oberen 
Seilegg - winterlich dekoriert. 
 
Wer wissen möchte, was sich unter dem Schnee versteckt: einfach im Frühling/Sommer/Herbst einen kleinen 
Ausflug zum LEK-Aussichtsplatz machen und die Aussicht und vielleicht etwas Leckeres vom Grill genies-
sen…  



 

 

Traktandum 3 
 

Rechnung 2022 – Jahresbericht 
 
Hinweis zur Darstellung der Jahresrechnung (Erfolgsrechnung): 
Die Erfolgsrechnung 2022 wird gemäss § 48 Abs. 3 des Finanzhaushaltsgesetzes für die Bezirke und Gemein-
den (FHG-BG; SRSZ 153.100) in der ordentlichen Darstellung (zweistellige Sachgruppen) dargestellt und ge-
druckt. Online (www.sattel.ch) ist die detaillierte Erfolgsrechnung verfügbar. 
 
 

Gesamtbeurteilung und Antrag Gemeinderat 
 
A. Antrag des Gemeinderates 
 
Der Gemeinderat beantragt den Stimmberechtigten folgendes zu beschliessen: 
 

1. Die vorliegenden Nachtragskredite von Fr. 46 233.75 sind zu Lasten der Erfolgsrechnung 2022 
zu genehmigen; 

2. Die Erfolgsrechnung 2022 ist mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 536 677.22 zu genehmigen; 

3. Die Investitionsrechnung 2022 ist mit Nettoinvestitionen von Fr. -1699.85 zu genehmigen. 
 

 
B. Gesamtbeurteilung des Gemeinderates 
 
1. Zusammenfassung 

Bei einem Gesamtaufwand von Fr. 6 838 136.96 und einem Gesamtertrag von Fr. 7 374 814.18 resultiert in 
der Erfolgsrechnung 2022 der Gemeinde Sattel ein Ertragsüberschuss von Fr. 536 677.22. Gegenüber dem 
Voranschlag 2022 schliesst die Rechnung damit knapp Fr. 780 000.- besser ab. Haupttreiber dieses Ergebnis-
ses sind die um gut Fr. 300 000.- besseren Steuererträge. Weiter wurde in den meisten Sachbereichen der 
veranschlagte Aufwand unterschritten. Die Nettoinvestitionen belaufen sich auf Fr. –1699.85. 
 
2. Entwicklung der Finanzen des vergangenen Jahres 

Noch haben sich die Teuerung und die ansteigenden Zinsen in unserer Rechnung nicht oder nur geringfügig 
niedergeschlagen. Die Auswirkungen des Krieges in der Ukraine aber sind markant. Einerseits in den Ausga-
ben für die Betreuung und Unterbringung der Schutzsuchenden, andererseits aber auch in steigenden Energie-
kosten. Dank den höheren Steuereinnahmen und der grossen Ausgabendisziplin konnte dennoch ein gutes Re-
sultat erzielt werden. 
 
3. Kommentar zur finanziellen Lage 

Die finanzielle Lage der Gemeinde präsentiert sich gut und stabil. Das Eigenkapital ist auf knapp 5 Mio. Fran-
ken angewachsen. Einschränkend ist dazu zu bemerken, dass ein Teil des Eigenkapitals den Aufwertungen 
gemäss HRM2 zu „verdanken“ ist. Es ist natürlich beruhigend, die künftige Investitionsphase (z.B. Infrastruk-
turbaute Schlössli, Alterszentrum usw.) mit etwas Eigenkapital unterlegen zu können. 
 
4. Kommentar zu den wesentlichen Risiken 

Auch wenn wir mit einem Nachlassen der Inflation rechnen, sind die Teuerung und die sich abzeichnenden 
Zinserhöhungen zwei Risiken, die sich signifikant auf das Ergebnis 2023 auswirken können. Die Teuerung 
wird sich in den Lohnkosten niederschlagen und die höheren Zinsen werden die angedachten Investitionen 
verteuern. Aber auch die kriegerischen Auseinandersetzungen in der Ukraine, die Perspektivenlosigkeit in vie-
len Ländern und die damit verbundenen Fluchtbewegungen können sich mittel- und langfristig als Risiken ma-
nifestieren. 
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Prüfungsbericht und Antrag Rechnungsprüfungskommission 
 
1. Prüfungsbericht der Rechnungsprüfungskommission Sattel betreffend Jahresrechnung 2022 

Als Rechnungsprüfungskommission (RPK) haben wir gemäss §§ 50 und 51 des Finanzhaushaltsgesetzes für 
die Bezirke und Gemeinden die Buchführung und die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung, Investitions-
rechnung, Geldflussrechnung und Anhang) sowie die Existenz des internen Kontrollsystems für das Rech-
nungsjahr 2022 geprüft. 
 
Für die Jahresrechnung inklusive Internes Kontrollsystem ist der Gemeinderat verantwortlich, während die 
Aufgabe der RPK darin besteht, diese zu prüfen.  
 
Die RPK-Prüfung erfolgte nach dem gesetzlichen Auftrag. Die Prüfung wurde so geplant und durchgeführt, 
dass wesentliche Fehlaussagen in den Jahresrechnungen mit angemessener Sicherheit erkannt werden. Wir 
prüften die Posten und Ausgaben der Jahresrechnungen mittels Analysen und Erhebungen auf Basis von 
Stichproben. Ferner beurteilte die RPK die Anwendung der massgebenden Rechnungslegungsgrundsätze, die 
wesentlichen Bewertungsunterschiede sowie die Darstellung der Jahresrechnungen als Ganzes. Das interne 
Kontrollsystem wurde mittels Dokumentation der Gemeinde und entsprechenden Stichproben geprüft und be-
urteilt. Die RPK ist der Auffassung, dass die Prüfung eine ausreichende Grundlage für das Urteil bildet. 
 
Gemäss Beurteilung entsprechen die Buchführung, die Jahresrechnung und die Nachtragskredite den gesetzli-
chen Bestimmungen. 
 
In Übereinstimmung mit § 8 der Finanzhaushaltsverordnung für Bezirke und Gemeinden bestätigt die Rech-
nungsprüfungskommission, dass ein gemäss den Vorgaben des Gemeinderates ausgestaltetes internes Kon-
trollsystem existiert. 
 
 
2. Antrag der Rechnungsprüfungskommission Sattel betreffend Jahresrechnung 2022 

Die Rechnungsprüfungskommission beantragt, die vorliegende Jahresrechnung 2022 zu genehmigen. 
 
 
Sattel, 21. März 2023 Die Rechnungsprüfungskommission: 

 
Daniel Eichenberger, Präsident 
Patrick Baumann  
Heinz Schnüriger 
Marco Suter 
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Erfolgsrechnung Rechnung Voranschlag Rechnung
2022 2022 2021

Total Betrieblicher Aufwand 6'726'411.20 7'059'300 6'226'533.99
Total Betrieblicher Ertrag -6'972'010.58 -6'603'700 -7'172'837.56

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit -245'599.38 455'600 -946'303.57

Finanzaufwand 111'725.76 151'100 180'484.72
Finanzertrag -402'803.60 -363'700 -414'543.42
Ergebnis aus Finanzierung -291'077.84 -212'600 -234'058.70

Operatives Ergebnis -536'677.22 243'000 -1'180'362.27

Ausserordentlicher Aufwand
Ausserordentlicher Ertrag

Ausserordentliches Ergebnis 0.00 0.00 0.00

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung -536'677.22 243'000 -1'180'362.27

Total Aufwand 6'838'136.96 7'210'400 6'407'018.71
Total Ertrag -7'374'814.18 -6'967'400 -7'587'380.98

Investitionsrechnung Rechnung Voranschlag Rechnung
2022 2022 2021

Total Investitionsausgaben 514'959.15 520'000 170'191.05
Total Investitionseinnahmen -516'659.00 -240'000 -404'245.00

Nettoinvestition -1'699.85 280'000 -234'053.95

+: Aufwand, Defizit, Verschlechterung Zahlen können Rundungsdifferenzen aufweisen
 - : Ertrag, Überschuss, Verbesserung

GGeessaammttüübbeerrssiicchhtt
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Nachtragskredite zur Genehmigung (Erläuterungen Abweichungen)

Rechnung Voranschlag Nachtrags- Kurzbegründung
2022 2022 kredit

0221 Bauverwaltung 62'638.35 49'600.00 13'038.35
31 Sach- und übriger 

Betriebsaufwand
43'824.10 37'500.00 6'324.10 Höhere Ausgaben für die kantonalen 

Baubewilligungen (rege Bautätigkeit) 
und Mehrkosten bei der Erneuerung der 
amtlichen Vermessung

1200 Rechtsprechung 1'580.20 1'400.00 180.20
31 Sach- und übriger 

Betriebsaufwand
658.20 200.00 458.20 Anschaffung von neuen Stempeln fürs 

Vermittleramt und nicht berücksichtigte 
Spesen

1400 Allgemeines Rechtswesen 94'610.92 109'700.00 -15'089.08
36 Transferaufwand 13'180.00 10'000.00 3'180.00 Höhere Gebühren des Passbüros und 

Migrationsamtes (Ausstellung von vielen 
ID's und Ausländerausweisen)

1500 Feuerwehr
36 Transferaufwand 5'600.00 2'500.00 3'100.00 Auszahlung eines Infrastrukturbeitrages 

an die WV Egg und Mostelberg AG 
(waren unter 1500.39 budgetiert)

1620 Zivilschutz 9'453.65 24'500.00 -15'046.35
33 Abschreibungen 

Verwaltungsvermögen
4'125.00 4'000.00 125.00 Zu tiefe Berechnung der 

Abschreibungskosten

2191 Oblig. Schule, n.a.g. 213'708.20 178'900.00 34'808.20
31 Sach- und übriger 

Betriebsaufwand
179'200.15 174'100.00 5'100.15 Abschluss eines neuen Vertrages zum 

Schülertransport im Laufe des Jahres 
(Kosten waren nicht bekannt)

5790 Fürsorge, n.a.g. 103'022.35 94'200.00 8'822.35
30 Personalaufwand 66'055.10 60'200.00 5'855.10 Einstellung einer zusätzlichen 

Fachperson für die Betreuung der 
Schutzsuchenden ab 1.11.2022
(20%-Pensum)

31 Sach- und übriger 
Betriebsaufwand

10'539.95 2'000.00 8'539.95 Hohe Anwaltskosten wegen eines 
komplizierten Beschwerdefalls

6180 Privatstrassen 50'087.40 50'000.00 87.40
36 Transferaufwand 50'087.40 50'000.00 87.40 Einzug der Flurgenossenschaft Zeigers-

Jansern 

8400 Tourismus 12'823.65 30'100.00 -17'276.35
36 Transferaufwand 21'650.00 18'000.00 3'650.00 Der Jahresbeitrag für die BSM AG von 

rund Fr. 5300.- wurde unter Freizeit 
(Konto 3420.36) budgetiert

9630 Liegenschaft Brunnern -18'592.45 -12'500.00 -6'092.45
39 Interne Verrechnungen 3'900.00 1'500.00 2'400.00 Zinsberechnung im Voranschlag auf die 

alte Anlagebuchhaltung gestützt, nicht 
auf Neuschatzung

9632 Liegenschaft Swisscom -19'359.25 -12'200.00 -7'159.25
34 Finanzaufwand 3'378.00 1'700.00 1'678.00 Beratungskosten für die Bewertung 

eines Wegrechts
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Nachtragskredite zur Genehmigung (Erläuterungen Abweichungen)

Rechnung Voranschlag Nachtrags- Kurzbegründung
2022 2022 kredit

9633 Liegenschaft Dorfplatz 2 -22'954.35 -17'600.00 -5'354.35
31 Sach- und übriger 

Betriebsaufwand
132.05 132.05 Nicht bedachte Kosten für die Kontrolle 

der Feuerlöscher
34 Finanzaufwand 10'035.60 8'500.00 1'535.60 Höhere Ausgaben für die Energiekosten

39 Interne Verrechnungen 3'000.00 500.00 2'500.00 Zu tiefe Berechnung der 
kalkulatorischen Zinsen und des 
Finanzaufwands

9634 Liegenschaft Gemeindehaus 
FV

-54'372.05 -57'000.00 13'038.35

34 Finanzaufwand 7'568.20 6'000.00 1'568.20 Anteil an der Grundinstallation für e-
Mobilty in der Tiefgarage

TOTAL Nachtragskredite 46'233.75

Erläuterungen zu wesentlichen Abweichungen (ohne Nachtragskredit)

Rechnung Voranschlag Abweichung Kurzbegründung
2022 2022

2110 Kindergarten 116'296.85 53'000.00 63'296.85
31 Sach- und übriger 

Betriebsaufwand
32'186.60 9'000.00 23'186.60 Um-/Ausbau für die Einführung eines 

dritten Kindergartens C

2170 Schulliegenschaften 361'924.20 359'900.00 2'024.20
31 Sach- und übriger 

Betriebsaufwand
161'752.35 115'000.00 46'752.35 Um-/Ausbau für die Einführung eines 

dritten Kindergartens C

4120 Pflegefinanzierung 476'175.20 397'000.00 79'175.20
36 Transferaufwand 476'175.20 397'000.00 79'175.20 Steigende Kosten für die Pflege-

finanzierung (gebundene Ausgabe, 
Rechnungsstellung durch den Kanton)

4121 Kranken-, Alters-, Pflegeheime 24'918.00 8'500.00 16'418.00
31 Sach- und übriger 

Betriebsaufwand
23'706.00 4'000.00 19'706.00 Beitrag an die Initialisierungsphase zur 

Nachfolgelösung «Neubau Alters-
zentrum» St. Anna (Nachtragskredit 
über Fr.26'000.- am 6.5.2022 
genehmigt)

5730 Asylwesen 116'296.85 53'000.00 63'296.85
31 Sach- und übriger 

Betriebsaufwand
177'187.25 115'000.00 62'187.25 Massive Erhöhung der Miet-, Strom-, 

Krankenkassenkosten durch Aufnahme 
von Schutzsuchenden (Verdoppelung 
der Aufnahmequote)

36 Transferaufwand 174'279.00 48'000.00 126'279.00 Auszahlung von mehr wirtschaftlicher 
Hilfe durch die Aufnahme von mehr 
Schutzsuchenden (Verdoppelung der 
Aufnahmequote)

Die aufgeführten Abweichungen müssen von den Stimmberechtigten nicht als Nachtragskredit bewilligt werden, da
die Ausgaben zwingend waren. Im Sinne der Transparenz führt der Gemeinderat die Abweichungen dennoch auf.

8



Gestufter Erfolgsausweis Rechnung Voranschlag Rechnung
2022 2022 2021

30 Personalaufwand 2'986'110.10 3'087'800 2'871'350.10
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 1'570'934.85 1'842'900 1'446'837.78
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 189'997.00 302'500 202'764.00
35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 0.00 0 0.00
36 Transferaufwand 1'733'091.60 1'765'800 1'551'773.00
37 Durchlaufende Beiträge 0.00 0 0.00
39 Interne Verrechnungen 101'700.00 155'100 131'189.95
90 Abschluss Spezialfinanzierung und Fonds im Eigenkapital 144'577.65 -94'800 22'619.16

Total Betrieblicher Aufwand 6'726'411.20 7'059'300 6'226'533.99

40 Fiskalertrag -3'018'209.70 -2'749'000 -3'168'560.13
41 Regalien und Konzessionen -85'339.00 -83'000 -85'388.00
42 Entgelte -1'094'992.81 -1'073'800 -1'055'883.03
43 Verschiedene Erträge 0.00 0 0.00
45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 0.00 0 -16'008.20
46 Transferertrag -2'671'769.07 -2'542'800 -2'715'808.25
47 Durchlaufende Beiträge 0.00 0 0.00
49 Interne Verrechnungen -101'700.00 -155'100 -131'189.95

Total Betrieblicher Ertrag -6'972'010.58 -6'603'700 -7'172'837.56

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit -245'599.38 455'600 -946'303.57

34 Finanzaufwand 111'725.76 151'100 180'484.72
44 Finanzertrag -402'803.60 -363'700 -414'543.42

Ergebnis aus Finanzierung -291'077.84 -212'600 -234'058.70

Operatives Ergebnis -536'677.22 243'000 -1'180'362.27

38 Ausserordentlicher Aufwand
48 Ausserordentlicher Ertrag

Ausserordentliches Ergebnis 0.00 0.00 0.00

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung -536'677.22 243'000 -1'180'362.27

Total Aufwand 6'838'136.96 7'210'400.00 6'407'018.71
Total Ertrag -7'374'814.18 -6'967'400.00 -7'587'380.98

+: Aufwand, Defizit, Verschlechterung Zahlen können Rundungsdifferenzen aufweisen
 - : Ertrag, Überschuss, Verbesserung

EErrffoollggssrreecchhnnuunngg
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Hauptaufgabenbereiche Rechnung Voranschlag Rechnung

(Funktionale Gliederung) 2022 2022 2021

0 Allgemeine Verwaltung 715'774.84 814'300 719'944.88

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 144'764.25 233'800 62'927.23

2 Bildung 2'294'499.30 2'263'900 2'059'889.55

3 Kultur, Sport und Freizeit 79'291.85 115'400 66'946.80

4 Gesundheit 660'905.40 572'600 590'183.50

5 Soziale Sicherheit 376'037.35 457'400 259'570.90

6 Verkehr 349'278.40 434'500 376'935.30

7 Umweltschutz und Raumordnung 121'538.20 223'700 117'654.20

8 Volkswirtschaft -113'409.35 -64'000 -134'396.95

9 Finanzen und Steuern -5'165'357.46 -4'808'600 -5'300'017.68

Aufwandüberschuss 243'000.00

Ertragsüberschuss (-) -536'677.22 243'000 -1'180'362.27

+: Aufwand, Defizit, Verschlechterung Zahlen können Rundungsdifferenzen aufweisen
 - : Ertrag, Überschuss, Verbesserung

EErrffoollggssrreecchhnnuunngg  nnaacchh  FFuunnkkttiioonn
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Rechnung Voranschlag Rechnung

  2022 2022 2021

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 715'774.84 814'300 719'944.88

01 Legislative und Exekutive 119'886.25 135'800 108'847.78

0110 Legislative 24'290.45 23'900 14'352.00
30 Personalaufwand 8'023.20 5'800 5'170.70
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 16'267.25 18'100 9'181.30

0120 Exekutive 95'595.80 111'900 94'495.78
30 Personalaufwand 91'416.30 102'400 85'741.45
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 4'179.50 9'500 8'754.33

02 Allgemeine Dienste 595'888.59 678'500 611'097.10

0210 Finanz- und Steuerverwaltung 104'581.64 131'300 136'146.60
30 Personalaufwand 107'277.15 135'800 147'840.20
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 23'934.32 24'000 17'857.25
34 Finanzaufwand 82.47 500
42 Entgelte -2'252.30 -5'000 -4'617.85
46 Transferertrag -22'460.00 -22'000 -22'933.00
49 Interne Verrechnungen -2'000.00 -2'000 -2'000.00

0220 Allgemeine Dienste, übrige 313'139.20 369'700 327'470.35
30 Personalaufwand 199'118.00 212'200 175'551.95
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 150'731.53 185'000 178'490.65
42 Entgelte -36'710.33 -27'500 -26'572.25

0221 Bauverwaltung 62'638.35 49'600 35'783.50
30 Personalaufwand 74'044.25 72'100 62'022.20
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 43'824.10 37'500 34'115.30
42 Entgelte -55'230.00 -60'000 -60'354.00

0290 Verwaltungsliegenschaften, n.a.g. 115'529.40 127'900 111'696.65
30 Personalaufwand 10'438.60 12'700 9'930.80
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 21'669.80 25'200 17'984.90
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 78'421.00 80'000 78'421.00
39 Interne Verrechnungen 5'000.00 10'000 5'400.00
42 Entgelte -40.05

1 ÖFFENTLICHE ORDNUNG UND SICHERHEIT 144'764.25 233'800 62'927.23

12 Rechtsprechung 1'580.20 1'400 1'884.15

1200 Rechtsprechung 1'580.20 1'400 1'884.15
30 Personalaufwand 2'422.00 3'200 2'600.00
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 658.20 200 484.15
42 Entgelte -1'500.00 -2'000 -1'200.00

14 Allgemeines Rechtswesen 102'374.60 132'200 90'261.08

1400 Allgemeines Rechtswesen 94'610.92 109'700 76'176.88
30 Personalaufwand 102'564.60 105'200 93'124.00
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 8'171.55 15'000 53.85
36 Transferaufwand 13'180.00 10'000 9'723.00
42 Entgelte -29'305.23 -20'500 -26'723.97

Nach Funktion und Arten (ordentlich)

EErrffoollggssrreecchhnnuunngg
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Rechnung Voranschlag Rechnung

  2022 2022 2021
Nach Funktion und Arten (ordentlich)

1403 Betreibungswesen 7'620.00 8'000 6'572.30
36 Transferaufwand 7'620.00 8'000 6'673.30
42 Entgelte -101.00

1405 Zivilstandsamt 3'507.00 5'000 3'300.00
36 Transferaufwand 3'507.00 5'000 3'300.00

1406 Markt-/Wirtschaftwesen 1'087.10 9'000 4'211.90
30 Personalaufwand 2'044.35 2'200 369.35
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 9'785.75 14'800 8'055.55
41 Regalien und Konzessionen -2'639.00 -3'000 -188.00
42 Entgelte -8'104.00 -5'000 -4'025.00

1409 Kataster- und Vermessungswesen -4'450.42 500
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 1'000
46 Transferertrag -4'450.42 -500

15 Feuerwehr

1500 Feuerwehr
30 Personalaufwand 36'358.80 58'000 46'297.20
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 119'190.85 156'500 134'756.50
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 33'750.00 34'000 33'750.00
34 Finanzaufwand 267.70 400 264.85
36 Transferaufwand 5'600.00 2'500 2'500.00
39 Interne Verrechnungen 34'100.00 36'500 35'700.00
42 Entgelte -175'466.30 -184'000 -172'685.45
44 Finanzertrag -129.10 -200
46 Transferertrag -9'525.00 -10'700 -13'262.50
49 Interne Verrechnungen -6'200.00 -6'200 -6'200.00
90 Abschluss Erfolgsrechnung -37'946.95 -86'800 -61'120.60

16 Verteidigung 40'809.45 100'200 -29'218.00

1610 Militärische Verteidigung 25'155.80 69'500 -34'356.70
30 Personalaufwand 34'328.55 35'800 14'846.80
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 45'025.60 68'700 35'850.55
36 Transferaufwand 6'000.00 6'000
42 Entgelte -6'254.30 -11'000 -4'965.60
46 Transferertrag -53'944.05 -30'000 -80'088.45

1620 Zivilschutz 9'453.65 24'500 -1'061.30
30 Personalaufwand 852.10 2'100 389.85
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 6'926.55 21'700 14'262.05
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 4'125.00 4'000 4'125.00
39 Interne Verrechnungen 100.00 200 100.00
42 Entgelte -1'000 -380.00
45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen -16'008.20
46 Transferertrag -2'550.00 -2'500 -3'550.00

1621 Sanitätsdienstliches Ersteinsatzelement (SEE) 6'200.00 6'200 6'200.00
39 Interne Verrechnungen 6'200.00 6'200 6'200.00

EErrffoollggssrreecchhnnuunngg
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Rechnung Voranschlag Rechnung

  2022 2022 2021
Nach Funktion und Arten (ordentlich)

2 BILDUNG 2'294'499.30 2'263'900 2'059'889.55

21 Obligatorische Schule 2'088'821.30 2'060'900 1'892'612.30

2110 Kindergarten 284'401.10 220'200 184'222.35
30 Personalaufwand 322'414.50 281'400 257'681.95
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 32'186.60 9'000 6'540.40
46 Transferertrag -70'200.00 -70'200 -80'000.00

2120 Primarstufe 1'013'549.40 1'071'800 1'050'879.85
30 Personalaufwand 1'169'977.55 1'224'000 1'209'671.05
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 83'821.25 87'500 85'070.75
42 Entgelte -1'352.90 -10'000 -7'149.30
46 Transferertrag -238'896.50 -229'700 -236'712.65

2140 Musikschulen 65'784.50 65'500 61'731.80
30 Personalaufwand 127'632.55 122'000 118'373.05
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 3'358.65 4'000 2'817.20
42 Entgelte -65'206.70 -60'500 -59'458.45

2170 Schulliegenschaften 361'924.20 359'900 308'869.35
30 Personalaufwand 230'909.75 236'700 227'788.25
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 161'752.35 115'000 111'390.40
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 45'000
39 Interne Verrechnungen 2'200
42 Entgelte -2'112.90 -9'000 -1'177.10
44 Finanzertrag -28'625.00 -30'000 -29'132.20

2180 Tagesbetreuung 6'470.50 11'600 3'643.25
30 Personalaufwand 4'926.50 9'600 1'457.25
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 10'236.00 17'000 4'140.00
42 Entgelte -8'692.00 -15'000 -1'954.00

2190 Schulleitung 142'983.40 153'000 134'560.35
30 Personalaufwand 140'918.85 150'200 133'505.45
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 2'064.55 2'800 1'054.90

2191 Obligatorische Schule, n.a.g. 213'708.20 178'900 148'705.35
30 Personalaufwand 34'204.70 12'800 10'538.40
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 179'200.15 174'100 163'664.65
36 Transferaufwand 15'959.45 23'000 5'502.30
46 Transferertrag -15'656.10 -31'000 -31'000.00

22 Sonderschulen 205'678.00 203'000 167'277.25

2200 Sonderschulen 205'678.00 203'000 167'277.25
36 Transferaufwand 205'678.00 203'000 167'277.25

EErrffoollggssrreecchhnnuunngg
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Rechnung Voranschlag Rechnung

  2022 2022 2021
Nach Funktion und Arten (ordentlich)

3 KULTUR, SPORT UND FREIZEIT 79'291.85 115'400 66'946.80

32 Kultur, übrige 19'762.00 31'400 17'490.90

3290 Kultur, n.a.g. 19'762.00 31'400 17'490.90
30 Personalaufwand 885.70 3'100 849.30
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 11'595.85 19'300 7'573.00
36 Transferaufwand 9'932.35 12'000 12'297.60
42 Entgelte -2'651.90 -3'000 -3'229.00

34 Sport und Freizeit 59'529.85 84'000 49'455.90

3410 Sport 59'529.85 84'000 49'455.90
30 Personalaufwand 22'557.80 24'200 13'792.35
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 26'798.05 45'900 35'120.00
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 1'714.00 4'000 1'714.00
36 Transferaufwand 9'800.00 11'000 10'050.00
39 Interne Verrechnungen 200.00 500 200.00
42 Entgelte -100 -10'295.45
44 Finanzertrag -1'540.00 -1'500 -1'125.00

3420 Freizeit
30 Personalaufwand 12'590.25 12'700 10'690.65
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 18'806.35 29'000 12'542.45
36 Transferaufwand 15'084.40 19'500 19'251.80
39 Interne Verrechnungen 2'000.00 2'000 2'000.00
42 Entgelte -1'798.50 -1'500 -2'237.50
46 Transferertrag -1'000.00 -2'000 -1'000.00
49 Interne Verrechnungen -23'000.00 -42'000 -43'789.95
90 Abschluss Erfolgsrechnung -22'682.50 -17'700 2'542.55

4 GESUNDHEIT 660'905.40 572'600 590'183.50

41 Spitäler, Kranken- und Pflegeheime 501'093.20 405'500 420'981.65

4120 Pflegefinanzierung 476'175.20 397'000 415'807.55
36 Transferaufwand 476'175.20 397'000 415'807.55

4121 Kranken-, Alters- und Pflegeheime 24'918.00 8'500 5'174.10
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 23'706.00 4'000 4'631.10
36 Transferaufwand 1'212.00 2'500 543.00
39 Interne Verrechnungen 2'000

42 Ambulante Krankenpflege 149'224.10 158'100 163'052.45

4210 Ambulante Krankenpflege 149'224.10 158'100 163'052.45
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 300
36 Transferaufwand 149'224.10 158'000 163'052.45
42 Entgelte -200

43 Gesundheitsprävention 10'588.10 9'000 6'149.40

4330 Schulgesundheitsdienst 10'588.10 9'000 6'149.40
30 Personalaufwand 1'869.60 2'000
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 8'718.50 7'000 6'149.40

EErrffoollggssrreecchhnnuunngg
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Rechnung Voranschlag Rechnung

  2022 2022 2021
Nach Funktion und Arten (ordentlich)

5 SOZIALE SICHERHEIT 376'037.35 457'400 259'570.90

51 Krankheit und Unfall 108'108.55 110'000 113'738.75

5120 Prämienverbilligungen 108'108.55 110'000 113'738.75
36 Transferaufwand 108'108.55 110'000 113'738.75

53 Alter + Hinterlassene 11'904.05 5'400 6'184.30

5310 Alters- + Hinterlassenenversicherung AHV -1'000
46 Transferertrag -1'000

5330 Leistungen an Pensionierte 6'824.20 569.20
30 Personalaufwand 6'824.20 569.20

5350 Leistungen an das Alter 5'079.85 6'400 5'615.10
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 1'848.45 3'100 5'015.10
36 Transferaufwand 3'231.40 3'300 600.00

54 Familie und Jugend 108'800 1'420.00

5430 Alimentenbevorschussung und -inkasso 28'300 1'420.00
36 Transferaufwand 29'800 2'520.00
42 Entgelte -1'500 -1'100.00

5440 Jugendschutz 80'500
36 Transferaufwand 80'500

55 Arbeitslosigkeit

5520 Leistungen an Arbeitslose
36 Transferaufwand 1'000
46 Transferertrag -1'000

57 Sozialhilfe und Asylwesen 256'024.75 233'200 138'227.85

5720 Gesetzliche wirtschaftliche Hilfe 36'705.55 86'000 -16'670.50
36 Transferaufwand 88'343.45 146'000 88'309.35
42 Entgelte -139.15
46 Transferertrag -51'637.90 -60'000 -104'840.70

5730 Asylwesen 116'296.85 53'000 90'622.00
30 Personalaufwand 3'405.05
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 178'737.25 115'000 99'135.75
36 Transferaufwand 172'729.00 48'000 113'115.50
42 Entgelte -34'293.05 -10'000 -26'220.80
46 Transferertrag -204'281.40 -100'000 -95'408.45

5790 Fürsorge, n.a.g. 103'022.35 94'200 64'276.35
30 Personalaufwand 66'055.10 60'200 55'451.35
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 10'539.95 2'000 4'704.60
36 Transferaufwand 26'427.30 32'000 4'120.40

EErrffoollggssrreecchhnnuunngg
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Rechnung Voranschlag Rechnung

  2022 2022 2021
Nach Funktion und Arten (ordentlich)

6 VERKEHR UND NACHRICHTENÜBERMITTLUNG 349'278.40 434'500 376'935.30

61 Strassenverkehr 211'213.65 262'000 247'352.80

6150 Gemeinde-/Bezirksstrassen 173'230.65 212'000 200'903.30
30 Personalaufwand 34'931.05 40'600 66'238.25
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 129'526.20 151'400 128'628.25
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 22'564.00 29'500 16'099.00
39 Interne Verrechnungen 1'700.00 2'500 1'300.00
42 Entgelte -3'032.30 -4'500 -1'526.20
44 Finanzertrag -3'600.00 -1'000 -1'335.20
46 Transferertrag -8'858.30 -6'500 -8'500.80

6151 Parkplätze -12'104.40 -3'500.50
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 222.30 6'000 6'947.50
44 Finanzertrag -12'326.70 -6'000 -10'448.00

6180 Privatstrassen 50'087.40 50'000 49'950.00
36 Transferaufwand 50'087.40 50'000 49'950.00

62 Öffentlicher Verkehr 138'064.75 172'500 129'582.50

6210 Oeffentliche Verkehrsinfrastruktur 1'822.25 2'500 1'091.75
30 Personalaufwand 645.55
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 1'176.70 2'500 1'091.75

6220 Regional- und Agglomerationsverkehr 130'956.50 162'000 117'217.95
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 889.05
36 Transferaufwand 130'956.50 162'000 116'328.90

6290 Öffentlicher Verkehr, n.a.g. 5'286.00 8'000 11'272.80
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 28'000.00 28'000 28'000.00
42 Entgelte -22'714.00 -20'000 -16'727.20

7 UMWELTSCHUTZ UND RAUMORDNUNG 121'538.20 223'700 117'654.20

71 Wasserversorgung

7101 Wasserwerk
30 Personalaufwand 47'719.60 50'000 50'492.10
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 61'374.35 129'100 91'028.80
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen -7'492.00 11'000 2'227.00
39 Interne Verrechnungen 300.00 1'700 400.00
42 Entgelte -177'599.60 -180'000 -161'364.40
49 Interne Verrechnungen -33'700.00 -35'000 -35'000.00
90 Abschluss Erfolgsrechnung 109'397.65 23'200 52'216.50

72 Abwasserbeseitigung

7200 Abwasserbeseitigung
30 Personalaufwand 33'796.00 40'900 31'718.40
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 50'721.15 82'000 74'561.60
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 52'103.00 75'000 61'615.00
36 Transferaufwand 127'767.00 131'000 159'914.70
39 Interne Verrechnungen 5'300.00 16'200 8'200.00
42 Entgelte -360'601.15 -350'000 -357'986.70
90 Abschluss Erfolgsrechnung 90'914.00 4'900 21'977.00

EErrffoollggssrreecchhnnuunngg
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Rechnung Voranschlag Rechnung

  2022 2022 2021
Nach Funktion und Arten (ordentlich)

73 Abfallwirtschaft

7300 Abfallwirtschaft
30 Personalaufwand 3'987.35 5'000 3'874.60
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 21'839.75 29'400 18'411.60
36 Transferaufwand 48'163.80 55'000 44'863.60
42 Entgelte -78'886.35 -71'000 -74'153.51
90 Abschluss Erfolgsrechnung 4'895.45 -18'400 7'003.71

75 Arten- und Landschaftsschutz -5'024.30 3'200 -5'637.60

7500 Arten- und Landschaftsschutz -5'024.30 3'200 -5'637.60
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 277.45 6'200 934.10
42 Entgelte -5'301.75 -3'000 -6'571.70

76 Bekämpfung von Umweltverschmutzung 25'500

7690 Übrige Bekämpfung von Umweltverschmutzung 25'500
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 25'500

77 Übriger Umweltschutz 63'055.25 112'700 77'106.70

7710 Friedhof und Bestattung 45'750.75 73'500 46'611.85
30 Personalaufwand 21'502.50 25'000 20'716.05
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 29'831.25 39'500 31'260.80
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 4'812.00 20'000 4'813.00
39 Interne Verrechnungen 400.00 1'000 600.00
42 Entgelte -10'795.00 -12'000 -10'778.00

7790 Umweltschutz, n.a.g. 17'304.50 39'200 30'494.85
30 Personalaufwand 5'559.65 7'700 3'653.05
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 9'041.35 23'500 6'193.55
36 Transferaufwand 6'478.50 8'000 20'648.25
42 Entgelte -3'775.00

79 Raumordnung 63'507.25 82'300 46'185.10

7900 Raumordnung 63'507.25 82'300 46'185.10
30 Personalaufwand 660.60 1'500 1'464.90
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 33'855.45 50'800 35'603.90
36 Transferaufwand 28'991.20 30'000 9'716.30
42 Entgelte -600.00

8 VOLKSWIRTSCHAFT -113'409.35 -64'000 -134'396.95

81 Landwirtschaft 2'229.50 2'000 1'446.80

8130 Produktionsverbesserungen Vieh 2'229.50 2'000 1'446.80
30 Personalaufwand 937.50 1'000 811.80
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 107.00 300 250.00
36 Transferaufwand 1'185.00 700 385.00

EErrffoollggssrreecchhnnuunngg
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Rechnung Voranschlag Rechnung

  2022 2022 2021
Nach Funktion und Arten (ordentlich)

84 Tourismus 12'823.65 30'100 2'688.75

8400 Tourismus 12'823.65 30'100 2'688.75
30 Personalaufwand 597.35 2'100 854.75
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 12'053.60 13'000 250.00
36 Transferaufwand 21'650.00 18'000 11'584.00
39 Interne Verrechnungen 23'000.00 42'000 43'789.95
40 Fiskalertrag -44'477.30 -42'000 -43'789.95
42 Entgelte -3'000 -10'000.00

85 Industrie, Gewerbe, Handel 4'000

8500 Industrie, Gewerbe, Handel 4'000
30 Personalaufwand 500
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 500
36 Transferaufwand 3'000

86 Banken und Versicherungen -100

8600 Banken und Versicherungen -100
44 Finanzertrag -100

87 Brennstoffe und Energie -128'462.50 -100'000 -138'532.50

8710 Elektrizität -132'289.20 -114'000 -141'419.60
39 Interne Verrechnungen 1'000
41 Regalien und Konzessionen -82'700.00 -80'000 -85'200.00
44 Finanzertrag -33'589.20 -28'000 -27'720.00
46 Transferertrag -16'000.00 -7'000 -28'499.60

8790 Energie, n.a.g 3'826.70 14'000 2'887.10
30 Personalaufwand 268.80 1'000 65.80
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 3'557.90 13'000 2'821.30

9 FINANZEN UND STEUERN -4'628'680.24 -5'051'600 -4'119'655.41

91 Steuern -2'991'977.55 -2'688'300 -3'145'874.41

9100 Steuern -2'991'977.55 -2'688'300 -3'145'874.41
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand -6'216.60 30'000 -6'430.50
34 Finanzaufwand 7'271.45 8'000 7'126.27
40 Fiskalertrag -2'973'732.40 -2'707'000 -3'124'770.18
46 Transferertrag -19'300.00 -19'300 -21'800.00

93 Finanz- und Lastenausgleich -1'706'100.00 -1'706'100 -1'815'000.00

9300 Finanz- und Lastenausgleich -1'706'100.00 -1'706'100 -1'815'000.00
46 Transferertrag -1'706'100.00 -1'706'100 -1'815'000.00

95 Ertragsanteile, übrige -242'300.00 -242'300 -172'500.00

9500 Ertragsanteile, übrige, ohne Zweckbindung -242'300.00 -242'300 -172'500.00
46 Transferertrag -242'300.00 -242'300 -172'500.00

EErrffoollggssrreecchhnnuunngg
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Rechnung Voranschlag Rechnung

  2022 2022 2021
Nach Funktion und Arten (ordentlich)

EErrffoollggssrreecchhnnuunngg

96 Vermögens- und Schuldenverwaltung

9610 Zinsen
34 Finanzaufwand
44 Finanzertrag
49 Interne Verrechnungen

9630 Liegenschaft Brunnern
34 Finanzaufwand
39 Interne Verrechnungen
44 Finanzertrag

9631 Liegenschaft Ilge
30 Personalaufwand
34 Finanzaufwand
39 Interne Verrechnungen
42 Entgelte
44 Finanzertrag
46 Transferertrag

9632 Liegenschaft Swisscom
34 Finanzaufwand
39 Interne Verrechnungen
42 Entgelte
44 Finanzertrag

9633 Liegenschaft Dorfplatz 2
30 Personalaufwand
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand
34 Finanzaufwand
39 Interne Verrechnungen
44 Finanzertrag

9634 Liegenschaft Gemeindehaus Anteil FV
34 Finanzaufwand
39 Interne Verrechnungen
44 Finanzertrag

9635 Moosland / Riedmattland
39 Interne Verrechnungen

9690 Finanzvermögen, n.a.g.
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand

97 Rückverteilungen
9710 Rückverteilungen aus CO2-Abgabe
46 Transferertrag

99 Nicht aufgeteilte Posten

9999 Abschluss
90 Abschluss Erfolgsrechnung

-8'300.00
-8'300.00

-2'113.40
-2'113.40
-2'113.40

536'677.22

536'677.22
536'677.22

17'000.00
17'000.00

-712.10
-712.10
-712.10

1'180'362.27

1'180'362.27
1'180'362.27

-1'000
-1'000
-1'000

-243'000

-243'000
-243'000

-222'866.51

-2'321.71
38'369.09
-3'890.80

-36'800.00

-18'592.45
7'807.55
3'900.00

-30'300.00

-96'966.70
21'444.15
36'945.70
10'000.00
-1'120.00

-161'740.5
-2'496.00

-19'359.25
3'378.00
1'500.00
-237.25

-24'000.00

-22'954.35

132.05
10'035.60
3'000.00

-36'122.00

-54'372.05
7'568.20
5'000.00

-66'940.25

-170'900

-5'400
68'000
-3'500

-69'900

-12'500
9'000
1'500

-23'000

-66'300
23'700
49'000
13'000
-2'000

-150'000

-12'200
1'700
2'000
-1'500

-14'400

-17'600
2'400

8'500
500

-29'000

-57'000
6'000

14'000
-77'000

100
100

-11'487.75
1'352.75
1'800.00
-240.50

-14'400.00

-15'814.05
2'400.00

68'109.85
3'400.00

-89'723.90

-56'888.20
9'382.80
6'200.00

-72'471.00

-165'931.17

-169.12
45'934.75
-1'903.87

-44'200.00

-13'725.85
13'674.15
4'500.00

-31'900.00

-84'846.20
4'807.65

34'639.30
11'400.00
-1'308.90

-134'384.25
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Investitionsrechnung nach Arten Rechnung Voranschlag Rechnung
2022 2022 2021

50 Sachanlagen 514'959.15 520'000 170'191
51 Investitionen auf Rechnung Dritter
52 Immaterielle Anlagen
54 Darlehen
55 Beteiligungen und Grundkapitalien
56 Eigene Investitionsbeiträge
57 Durchlaufende Investitionsbeiträge

Total Investitionsausgaben 514'959.15 520'000 170'191

60 Übertragung von Sachanlagen in das Finanzvermögen
61 Rückerstattungen
62 Übertragung von immat. Anlagen in das Finanzvermögen
63 Investitionsbeiträge für eigene Rechnung -516'659.00 -240'000 -404'245
64 Rückzahlung von Darlehen
65 Übertragung von Beteiligungen in der Finanzvermögen
66 Rückzahlung eigener Investitionsbeiträge
67 Durchlaufende Investitionsbeiträge

Total Investitionseinnahmen -516'659.00 -240'000 -404'245

Nettoinvestitionen -1'699.85 280'000 -234'054

+: Aufwand, Defizit, Verschlechterung Zahlen können Rundungsdifferenzen aufweisen
 - : Ertrag, Überschuss, Verbesserung

IInnvveessttiittiioonnssrreecchhnnuunngg
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Zusammenzug Investitionrechnung (Funktion) Rechnung Voranschlag Rechnung
2022 2022 2021

0 Allgemeine Verwaltung

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit

2 Bildung

3 Kultur, Sport und Freizeit

4 Gesundheit

5 Soziale Sicherheit

6 Verkehr 140'482

7 Umweltschutz und Raumordnung -1'699.85 280'000 -374'536

8 Volkswirtschaft

9 Finanzen und Steuern

Nettoinvestition -1'699.85 280'000 -234'054

+: Aufwand, Defizit, Verschlechterung Zahlen können Rundungsdifferenzen aufweisen
 - : Ertrag, Überschuss, Verbesserung

IInnvveessttiittiioonnssrreecchhnnuunngg

21



Rechnung Voranschlag Rechnung
2022 2022 2021

Investitionsrechnung 280'000

6 VERKEHR UND NACHRICHTENÜBERMITTLUNG 140'482.35

61 Strassenverkehr 140'482.35

6150 Gemeinde-/Bezirksstrassen 140'482.35

50 Sachanlagen 140'482.35
501 Strassen / Verkehrswege 140'482.35

7 UMWELTSCHUTZ UND RAUMORDNUNG -1'699.85 280'000 -374'536.30

71 Wasserversorgung -157'170.85 60'000 -169'000.00

7101 Wasserwerk -157'170.85 60'000 -169'000.00

50 Sachanlagen 98'829.15 100'000
503 Übriger Tiefbau 98'829.15 100'000

63 Investitionsbeiträge für eigene Rechnung -256'000.00 -40'000 -169'000.00
637 Private Haushalte -256'000.00 -40'000 -169'000.00

72 Abwasserbeseitigung 155'471.00 220'000 -205'536.30

7200 Abwasserbeseitigung 155'471.00 220'000 -205'536.30

50 Sachanlagen 416'130.00 420'000 29'708.70
503 Übriger Tiefbau 416'130.00 420'000 29'708.70

63 Investitionsbeiträge für eigene Rechnung -260'659.00 -200'000 -235'245.00
632 Gemeinden und Zweckverbände -150'000.00 -150'000 -150'000.00
637 Private Haushalte -110'659.00 -50'000 -85'245.00

9 FINANZEN UND STEUERN 1'699.85 234'053.95

99 Nicht aufgeteilte Posten 1'699.85 234'053.95

9999 Abschluss 1'699.85 234'053.95

59 Übertrag an Bilanz 516'659.00 404'245.00
590 Passivierungen 516'659.00 404'245.00

69 Übertrag an Bilanz -514'959.15 -170'191.05
690 Aktivierungen -514'959.15 -170'191.05

Nach Funktion und Arten (ordentlich)

IInnvveessttiittiioonnssrreecchhnnuunngg
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100 Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 2'418'565.83 1'443'994.72
101 Forderungen 1'522'128.38 1'032'178.63
102 Kurzfristige Finanzanlagen 0.00 0.00
104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 162'640.50 314'584.15
106 Vorräte und angefangene Arbeiten 0.00 0.00
107 Langfristige Finanzanlagen 0.00 0.00
108 Sachanlagen FV 7'062'200.00 7'062'200.00
109 Forderungen gegenüber Spezialfinanzierungen/Fonds i/FK 0.00 0.00

Total Finanzvermögen 11'165'534.71 9'852'957.50

140 Sachanlagen VV 4'241'184.05 4'049'487.20
142 Immaterielle Anlagen 0.00 0.00
144 Darlehen 0.00 0.00
145 Beteiligungen, Grundkapitalien 588'164.00 588'164.00
146 Investitionsbeiträge 0.00 0.00
148 kumulierte zusätzliche Abschreibungen 0.00 0.00

Total Verwaltungsvermögen 4'829'348.05 4'637'651.20

Total Aktiven 15'994'882.76 14'490'608.70

200 Laufende Verbindlichkeiten 913'767.16 792'878.23
201 Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 3'000'000.00 2'000'000.00
204 Passive Rechnungsabgrenzungen 54'503.25 39'143.25
205 Kurzfristige Rückstellungen 95'900.00 47'170.00

Kurzfristiges Fremdkapital 4'064'170.41 2'879'191.48

206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten 7'590'000.00 6'590'000.00
208 Langfristige Rückstellungen 0.00 0.00
209 Verbindlichkeiten gegenüber Fonds im Fremdkapital 99'251.20 99'251.20

Langfristiges Fremdkapital 7'689'251.20 6'689'251.20

Total Fremdkapital 11'753'421.61 9'568'442.68

290 Spezialfinanzierungen im Eigenkapital -595'176.34 -450'598.69
291 Fonds im Eigenkapital 14'418.10 13'868.10

Zweckgebundenes Eigenkapital -580'758.24 -436'730.59

295 Aufwertungsreserve (Einführung HRM2) -504'845.00 0.00
296 Neubewertungsreserve Finanzvermögen 443'000.00 443'000.00
299 Bilanzüberschuss/-fehlbetrag 4'884'064.39 4'915'896.61

Zweckfreies Eigenkapital 4'822'219.39 5'358'896.61

Total Eigenkapital 4'241'461.15 4'922'166.02

Total Passiven 15'994'882.76 14'490'608.70

Aktiven 01.01.2022 31.12.2022

Passiven 01.01.2022 31.12.2022

BBiillaannzz
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Rechnung 2022 

Anhang zur Jahresrechnung 
 
1. Angaben zum angewandten Regelwerk und zu den Bilanzierungsgrundsätzen 

Die Jahresrechnung wurde auf Grundlage des Finanzhaushaltsgesetzes der Bezirke und Gemeinden (FHG-BG; 
SRSZ 153.100) vom 30. Mai 2018 und der dazugehörigen Finanzhaushaltsverordnung (FHV-BG; SRSZ 
153.111) vom 25. Juni 2019 erstellt. Die rechtlichen Grundlagen stützen sich grundsätzlich auf das im Ja-
nuar 2008 durch die Konferenz der Kantonalen Finanzdirektorinnen und Finanzdirektoren (FDK) verabschie-
dete Handbuch HRM2. 
 
§ 26 FHG-BG und § 22 FHV-BG verweisen explizit auf HRM2 als anzuwendende Rechnungslegungsnorm. Das 
Handbuch enthält 20 Fachempfehlungen zur öffentlichen Rechnungslegung sowie einen Kontenrahmen. Die 
Rechnungslegung soll ein Bild des Finanzhaushalts geben, das der tatsächlichen Vermögens-, Finanz- und Er-
tragslage entspricht. In Anhang 3 der FHV-BG hat der Regierungsrat die gültigen Fachempfehlungen und allfäl-
lige Abweichungen davon festgelegt. Abweichungen zu den Fachempfehlungen ergeben sich folgende: 
 
- Spezialfonds und Vorfinanzierungen: Spezialfonds werden nur in der Bilanz ausgewiesen. Ausgaben und 

Einnahmen (Fondsrechnung) erfolgen ausserhalb der Erfolgsrechnung und der Investitionsrechnung. Die 
Bildung von Reserven für noch nicht beschlossene Vorhaben (Vorfinanzierungen) ist nicht zulässig. 

- Pensionskasse: Für künftige Arbeitgeber-Sanierungsbeiträge an die Pensionskasse des Kantons Schwyz, 
im Fall einer Unterdeckung gemäss § 11 des Gesetzes über die Pensionskasse des Kantons Schwyz (PKG; 
SRSZ 145.210) vom 21. Mai 2014 oder andere Vorsorgeeinrichtungen, werden weder Rückstellungen ge-
bildet noch passive Rechnungsabgrenzungen verbucht. Die Arbeitgeber-Sanierungsbeiträge werden wie die 
ordentlichen Beiträge im Jahr der Fälligkeit verbucht sowie im Budget und Finanzplan berücksichtigt. 

- Vorgehen nach Übergang zu HRM2: Die Reserven aus der Neubewertung des Finanzvermögens und aus 
der Aufwertung des Verwaltungsvermögens sind nach einem Jahr aufzulösen. Bei Reserven aus der Neu-
bewertung von Grundstücken kann auf die Auflösung verzichtet werden. 

- Finanzinstrumente: Anlagen von Finanzvermögen in Obligationen in Fremdwährungen, ausländische Aktien 
und alternative Anlagen wie „Hedge Funds“, Derivate oder andere Anlagen mit stark spekulativem Charak-
ter, sind nicht zulässig. 

 
2. Allgemeine Bilanzierungsgrundsätze 

Vermögenswerte werden in den Aktiven der Bilanz geführt, wenn sie einen künftigen wirtschaftlichen Nutzen 
hervorbringen oder ihre Nutzung zur Erfüllung öffentlicher Aufgaben vorgesehen ist. Zudem muss sich ihr 
Wert verlässlich ermitteln lassen (§ 34 Abs. 1 FHG-BG). 
 
Verpflichtungen werden in den Passiven der Bilanz geführt, wenn ihr Ursprung auf einem Ereignis in der Ver-
gangenheit liegt, zu deren Erfüllung mit einem Mittelabfluss gerechnet werden muss und deren Betrag zuver-
lässig ermittelt werden kann (§ 34 Abs. 2 FHG-BG). Wenn der Zeitpunkt der Erfüllung oder die Höhe des 
künftigen Mittelabflusses mit Unsicherheiten behaftet ist, wird eine Verpflichtung in der Form einer Rückstel-
lung gebildet (§ 34 Abs. 3 FHG-BG). 
 
Die Anlagen des Finanzvermögens werden zu Verkehrswerten bewertet (§ 35 Abs. 1 FHG- BG). Die Buch-
werte des Finanzvermögens werden jährlich überprüft und gegebenenfalls neu bewertet. Sachanlagen im Fi-
nanzvermögen werden alle fünf Jahre überprüft und bei Bedarf neu bewertet (§ 26 Abs. 3 FHV-BG). 
 
Die Bewertung des Verwaltungsvermögens erfolgt zu Anschaffungswerten abzüglich notwendiger Abschrei-
bungen (§ 35 Abs. 2 FHG-BG). Die Entwertung durch die ordentliche Nutzung wird durch planmässige lineare 
Abschreibungen über die angenommene Nutzungsdauer berücksichtigt. Das Verwaltungsvermögen wird ge-
mäss Anhang II FHV-BG abgeschrieben. 
 
Verbindlichkeiten werden zum Nominalwert bilanziert (§ 35 Abs. 3 FHG-BG). 
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3. Spezifische Bilanzierungsgrundsätze 

Flüssige Mittel (100) 
Die Bewertung der vorhandenen flüssigen Mittel erfolgt wie bisher zum Nominalwert. 
 
Forderungen (101) 
Die Erträge werden nach dem Soll-Prinzip bei Rechnungsstellung verbucht. Wesentliche Forderungen, deren 
Einzug gefährdet ist, sind entsprechend zu berichtigen (Einzelwertberichtigung). Sämtliche übrigen Guthaben 
sind jährlich im Umfang eines Abzuges von 5% zu berichtigen (§ 26 Abs. 3 FHV-BG). 
 
Kurzfristige Finanzanlagen (102) 
Kurzfristige Finanzanlagen werden zum Verkehrswert bilanziert. 
 
Aktive Rechnungsabgrenzungen (104) 
Die Höhe der Aktivierung ergibt sich aus dem Abgrenzungstatbestand (Nominalwerte). 
 
Vorräte und angefangene Arbeiten (106) 
Die Bewertung der Vorräte und angefangenen Arbeiten erfolgt zum Anschaffungswert beziehungsweise zu 
Herstellungskosten oder zum Marktwert, wenn dieser darunterliegt. 
 
Langfristige Finanzanlagen (107) 
Die Bewertung von Wertschriften mit Kurswert erfolgt zum Kurswert. Unabhängig davon, ob die Wertschrif-
ten in einem aktiven Markt gehandelt werden oder nicht. Die Bewertung der Wertschriften ohne Kurswert er-
folgt zum Anschaffungswert. Die Werthaltigkeit der Wertschriften ohne Kurswert wird jährlich überprüft. Die 
Bewertung von Darlehen im Finanzvermögen erfolgt zu Nominalwerten. Ist eine dauerhafte Wertminderung 
absehbar, wird deren bilanzierter Wert berichtigt. Die Werthaltigkeit der Darlehen im Finanzvermögen wird 
jährlich überprüft. 
 
Sachanlagen im Finanzvermögen (108) 
Die Bewertung der Sachanlagen im Finanzvermögen erfolgt bei Erstzugang zu Anschaffungskosten. Die Folge-
bewertungen erfolgen zum Verkehrswert am Bilanzierungsstichtag. Die Buchwerte werden alle fünf Jahre 
überprüft und bei Bedarf neu bewertet. 
 
Sachanlagen Verwaltungsvermögen (140) 
Das Verwaltungsvermögen umfasst jene Vermögenswerte, die unmittelbar der öffentlichen Aufgabenerfüllung 
dienen. Die Bewertung der Anlagen im Verwaltungsvermögen erfolgt beim Erstzugang zum Anschaffungs-
wert. Die Aktivierungsgrenze beträgt Fr. 75 000.-. Anschaffungen unter diesem Betrag werden im Anschaf-
fungsjahr der Erfolgsrechnung belastet; es erfolgt keine Aktivierung in der Bilanz und es werden keine Ab-
schreibungen in den Folgejahren vorgenommen. Die Anlagen im Verwaltungsvermögen werden jährlich zu fol-
genden Sätzen linear über die Nutzungsdauer abgeschrieben (§ 27 Abs. 2 bzw. Anhang II FHV-BG): 
 
Anlagekategorie Nutzungsdauer 

in Jahren 
Abschreibungssatz 

in Prozent 

1 Grundstücke - - 

2a Gebäude/Hochbauten 25 4.00 

2b Alters- und Pflegeheime 33 3.03 

3a Strassen 25 4.00 

3b Brücken 25 4.00 

4 Wald - - 

5a Kanalbauten 40 2.50 

5b Gewässerverbauungen 40 2.50 

6 Orts-/Regionalplanungen - - 

7a Mobilien 5 20.00 

7b Maschinen 5 20.00 
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Anlagekategorie Nutzungsdauer 
in Jahren 

Abschreibungssatz 
in Prozent 

7c Fahrzeuge, Rettungsfahrzeuge Bezirke 5 20.00 

8 Spezialfahrzeuge 15 6.67 

9 Informatik, Hardware 5 20.00 

10a immaterielle Anlagen 5 20.00 

10b Informatik, Software 5 20.00 

11a Investitionsbeiträge für die Erfüllung einer 
öffentlichen Aufgabe 

nach Nutzungsdauer des finanzierten Objekts 

11b Investitionsbeiträge an Private 5 20.00 

12 Anlagen im Bau - - 

13, 
14 

Darlehen und Beteiligungen im Verwaltungs- 
vermögen 

- - 

15 Abwasseranlagen 25 4.00 

16 Abfallanlagen 25 4.00 

 
Grundstücke für Hochbauten und Waldungen werden nicht mehr abgeschrieben. Da die Grundstücke neu 
nicht mehr abgeschrieben werden, werden diese von den Hochbauten getrennt und separat bilanziert. 
 
Darlehen im Verwaltungsvermögen (144) 
Die Bewertung der Darlehen erfolgt zum Nominalwert. Darlehen im Verwaltungsvermögen werden nicht wert-
berichtigt, solange keine Wertminderung eintritt. 
 
Beteiligungen im Verwaltungsvermögen (145) 
Die Bewertung der Beteiligungen im Verwaltungsvermögen erfolgt zum Anschaffungswert. Dieser stimmt in 
der Regel mit dem Nominalwert überein. Es werden keine Wertberichtigungen vorgenommen, solange keine 
Wertminderungen eintreten. 
 
Laufende Verpflichtungen (200) 
Die Laufenden Verpflichtungen werden zum Nominalwert bewertet. 
 
Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten (201) 
Kurzfristigen Finanzverbindlichkeiten (Laufzeiten beziehungsweise Restlaufzeiten unterjährig) werden zum No-
minalwert bewertet. 
 
Passive Rechnungsabgrenzungen (204) 
Die Höhe der Passivierung ergibt sich aus dem Abgrenzungstatbestand (Nominalwerte). 
 
Kurzfristige (205) und Langfristige Rückstellungen (208) 
Gemäss Fachempfehlungen zu HRM2 ist eine Rückstellung zu bilden, wenn: 
- es sich um eine gegenwärtige Verpflichtung handelt, deren Ursprung in einem Ereignis der 

Vergangenheit liegt; 
- der Mittelabfluss zur Erfüllung der Verpflichtung wahrscheinlich ist (Eintretenswahrscheinlichkeit 

über 50%); 
- die Höhe der Verpflichtung zuverlässig geschätzt werden kann und 
- der Betrag wesentlich ist. 
 
Kurzfristig ist eine Rückstellung dann, wenn der Mittelabfluss innerhalb eines Jahres nach Bilanzstichtag er-
wartet wird. In Anwendung dieser Kriterien sind die latenten Verpflichtungen gegenüber den Angestellten aus 
Ferien, Überzeiten und Dienstaltersgeschenken und Überbrückungsrenten betragsmässig zu berechnen und 
entsprechende kurzfristige und langfristige Rückstellungen zu bilden. 
Gemäss Anhang 3 FHV-BG werden für künftige Arbeitgeber-Sanierungsbeiträge im Fall einer Unterdeckung an 
die Pensionskasse des Kantons Schwyz gemäss § 11 PKG weder Rückstellungen gebildet noch passive Rech-
nungsabgrenzungen verbucht. Die Arbeitgeber-Sanierungsbeiträge werden wie die ordentlichen Beiträge im 
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Jahr der Fälligkeit verbucht sowie im Budget und Finanzplan berücksichtigt. Im Anhang der Jahresrechnung 
wird jeweils der Deckungsgrad per 31. Dezember ausgewiesen. 
 
Langfristige Finanzverbindlichkeiten (206) 
Die langfristigen Finanzverbindlichkeiten werden zum Nominalwert bewertet. 
 
Verbindlichkeiten Spezialfinanzierungen und Fonds im Fremdkapital (209) und Verpflichtungen beziehungs-
weise Vorschüsse Spezialfinanzierungen im Eigenkapital (290) 
Die Zuteilung der Spezialfinanzierungen und Fonds zum Fremdkapital oder Eigenkapital erfolgt aufgrund der 
Verfügungsfreiheit der kommunalen Behörden. Solange die kommunalen Organe die Gesetzesbestimmungen 
und Reglemente selber ändern können, gelten die Spezialfinanzierungen als Eigenkapital, ansonsten als Fremd-
kapital (§ 37 Abs. 4 FHG-BG). 
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Finanzkennzahlen

Entwicklung Rechnung Voranschlag Rechnung
2022 2022 2021

Ertragsüberschuss (-) / Aufwandüberschuss (+) -536'677 243'000 -1'180'363
Eigenkapital (+) / Bilanzfehlbetrag (-) 4'922'166 * 4'241'461

Finanzierungsüberschuss (-) / Finanzierungsfehlbetrag (+) -872'952 315'300 -1'623'792
Nettoschuld (+) / Nettovermögen (-) -284'515 * 587'887

Nettoschuld (+) / Nettovermögen (-) pro Einwohner -142 * 303
Diese Kennzahl hat nur beschränkte Aussagekraft, da es eher auf die 
Finanzkraft der Einwohner und nicht auf ihre Anzahl ankommt.

Nettoverschuldungsquotient -9.43% * 18.55%
Diese Kennzahl gibt an, welcher Anteil der Fiskalerträge, bzw. wieviel 
Jahrestranchen erforderlich wären, um die Nettoschulden abzutragen.

Selbstfinanzierungsgrad -51250.10% -12.61% -593.77%
Diese Kennzahl gibt an, welcher Anteil der Nettoinvestitionen aus eigenen 
Mitteln finanziert werden kann.

Selbstfinanzierungsanteil 12.03% -1.11% 18.64%
Diese Kennzahl gibt an, welcher Anteil des Ertrages zur Finanzierung der 
Investitionen aufgewendet werden kann.

Zinsbelastungsanteil 0.45% 1.94% 0.57%
Die Kennzahl sagt aus, welcher Anteil des „verfügbaren Einkommens“ 
durch den Zinsaufwand gebunden ist. Je tiefer der Wert, desto grösser der 
Handlungsspielraum.

Kapitaldienstanteil 3.08% 11.48% 3.29%
Die Kennzahl gibt Auskunft darüber, wie stark der Laufende Ertrag durch 
den Zinsendienst und die Abschreibungen (=Kapitaldienst) belastet ist. Ein 
hoher Anteil weist auf einen enger werdenden finanziellen Spielraum hin.

Investitionsanteil 7.42% 0 2.74%
Diese Kennzahl zeigt die Aktivität im Bereich der Investitionen im Verhältnis 
zu den Gesamtausgaben.

* Werte basieren auf Bilanzdaten des Jahres 2020 (nach altem Rechnungsmodell) und wurden für das Jahr 2022 nicht berechnet.

Der Kanton stellt eine neu überarbeitete Kennzahlen-Berechnung zur Verfügung, deshalb können die Zahlen aus früheren
Berechnungen bzw. Veröffentlichungen abweichen.
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